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AnlagePositionen der Versatzdruckgeber in den Abbauen der Südflanke 

(Darstellung von Asse GmbH) 

Vorwiegend im oberen Drittel der 
Abbaue lokalisiert
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AnlageVersatzdruckentwicklung im Abbau 2 der 616-m-Sohle 

(Darstellung von Asse GmbH) 
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AnlageVersatzdruckentwicklung im Abbau 4 der 616-m-Sohle 

(Darstellung von Asse GmbH) 
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AnlageVersatzdruckentwicklung im Abbau 9 der 616-m-Sohle 

(Darstellung von Asse GmbH) 

Versatzdruck Abbau 9/616-2

1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

4 4 4 4 4
4

3 3 3 3 3 32 2 2 2 2 2
1 1 1 1

1 1

1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

0

0.2

0.4

0.6

0.8

1

V
e

rs
a

tz
d

ru
c
k
 [

M
p

a
]

1 616 mS; Abbau 9; VD V4-54 (Mpa) 3 616 mS; Abbau 9; VD HQ6-56 (Mpa)

h/quer vertikal

h/strei

h/quer

Positionen unterhalb der Schwebe



14

AnlageMikroseismik Asse im Zeitraum 10/2007 bis 9/2008 (links) und für die 

Gegenwart berechnete Scherdeformationen (rechts) im Schnitt 2 

Streichende 

Störung S2a

Scherdeformation εεεεS
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Anlage
Deckgebirgslösung in der Versatzstrecke 725 mS, Fotos vom 04.12.2008

Lösungsansammlung Pfeiler 2/3

Lösungsansammlung vor 
Blindschacht 2
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Anlage
Deckgebirgslösung in der Versatzstrecke 725 mS (Abbau 3 und 4), Fotos 

vom 04.12.2008

Salzstalaktiten an der Firste des 
Stahlbogenausbaus

Salzkruste auf der Sohle und 
Schotter in einem Sohlenschram
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AnlageUnversetzte Bereiche unter der Firste und an den Stößen in 

den Abbauen der 700-m-Sohle, Fotos vom 04.12.2008

Abbau 4, Blickrichtung nach Süden

Abbau 5, Blickrichtung nach Osten
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AnlageTäglich gefasste Lösungsmenge im Bereich der westlichen Abbaue auf der 

725- und 750-m-Sohle ab 01.07.2003 (Darstellung bis Ende 2008)
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AnlageVerzerrung der Schweben im Rechenmodell (Gegenwart)

und Kennzeichnung der Bereiche mit Feuchtekriechen

Feuchtekriechen wird durch die 

Herabsetzung der Maxwell-
Viskosität mit dem Faktor 1/5 

erreicht:

• Für intaktes Steinsalz von 

vis_m(trocken)=3e8   
vis_m(feucht)=6e7

• Für geschädigtes Steinsalz von 

vis_m(trocken)=2,88e6   
vis_m(feucht)=5,76e5

• In der Abbildung werden die zwei 

verschiedenen Viskositäten nicht 

unterschieden.

Im Teufenbereich zwischen 700 

und 765 m Teufe erfolgt die 

Initialisierung nach folgenden 
Kriterien:

• ssi > ekrit (Scherdeformation)

• dvol > 1e-6 (Dilatanz)

• epten > 0,01 (Zugdehnung)
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Anlage
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3D-Vertikalmodell

Schnitt:

Kammern 
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Vertikales 3D-Modell in streichender Baufeldmitte
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Horizontale Verschiebungsrate des südlichen Deckgebirges, 553 mS, 

Prognose von 2006 

Kurzbericht TF-Analyse: Ab Anfang 2014 infolge zunehmender 
Akkumulation von Schädigungen Tragfähigkeitsverlust und damit 
Zunahme der Deckgebirgsverschiebungsrate. 

Kurzbericht TF-Analyse: Rechenmodell ist auf Basis der Standortdaten 
zu überprüfen und anzupassen. Prognosezeitraum ist begrenzt und kann 
nur im Verlauf der Modellvalidierung fortgeschrieben werden.
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Anlage
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Horizontale Verschiebungsrate des südlichen Deckgebirges, 700 mS, 

Prognose von 2006 

Kurzbericht TF-Analyse: Ab Anfang 2014 infolge zunehmender 
Akkumulation von Schädigungen Tragfähigkeitsverlust und damit 
Zunahme der Deckgebirgsverschiebungsrate.

Versatzdruck in Höhe des Eigengewichtes. Bis 2005 keine anderen 
Belege durch Standortüberwachung.
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Anlage
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Messwerte

Prognose von Anfang 2006

Ohne Feuchteeinfluss, Schwebenreste nicht gestützt

Feuchtekriechen in Teufe 700-765 m ab 06/2007,
Schwebenreste nicht gestützt

Verschiebungsraten Südstoß 553-m-Sohle, Prognose ohne 

Schließungsmaßnahmen, keine Stützung der Schwebenreste

Prognosebereich
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AnlageVerschiebungsraten Südstoß 700-m-Sohle, Prognose ohne 

Schließungsmaßnahmen, keine Stützung der Schwebenreste
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Prognose von Anfang 2006

Ohne Feuchteeinfluss, Schwebenreste nicht gestützt

Feuchtekriechen in Teufe 700-765 m ab 06/2007,
Schwebenreste nicht gestützt
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AnlageVerschiebungsraten Südstoß 553-m-Sohle, Prognose ohne 

Schließungsmaßnahmen, Schwebenreste von unten mit 1 bar gestützt
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AnlageVerschiebungsraten Südstoß 700-m-Sohle, Prognose ohne 

Schließungsmaßnahmen, Schwebenreste von unten mit 1 bar gestützt
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AnlageFür die streichende Baufeldmitte im vertikalen 3D-Modell berechnete 

Pfeilerstauchungsraten, keine Unterstützung der Schwebenringe
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der 553 mS: 110 mm/a (siehe Anlage 3)

Messwert Ende 2008 an den Pfeilern 4-5, 

11-12 und 12-13 der 700 mS: 60 mm/a 

(siehe Anlage 5)



28

AnlageFür die streichende Baufeldmitte im vertikalen 3D-Modell berechnete 

Pfeilerstauchungsraten, Unterstützung der Schwebenringe mit 1 bar
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Anlage

Na2/Na3

Abbaukammern
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Lage Vertikalschnitt

Horizontales 3D-Modell: Gesamtansicht


